Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 1603 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 5. November 1963 

6 — 68070 — 6277/63 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Sozialpolitik in der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27, Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der EWG für 


eine Verordnung des Rats zur Ergänzung des Anhangs D 
der Verordnung Nr. 3 und des Anhags 6 der Verordnung 
Nr. 4 (besondere bilaterale Bestimmungen für Saison- 
arbeiter). 


Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der EWG vom 22. Oktober 1963 dem Herrn Präsi- 
denten des Rats der EWG übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist voraussichtlich nicht vorgesehen. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat 
ist noch nicht abzusehen. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Drude: Bonner Universitäts-Budidrudcerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Vorschlag für eine Verordnung des Rats 
zur Ergänzung von Anhang D der Verordnung Nr. 3 und 
Anhang 6 der Verordnung Nr. 4 (besondere bilaterale 
Bestimmungen für Saisonarbeiter) 

(Vorschlag der Kommission an den Rat) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 51, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 3 über die So- 
ziale Sicherheit der Wanderarbeitnehmer ^), insbe- 
sondere auf Anhang D, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 4 zur Durchfüh- 
rung und Ergänzung der Verordnung Nr. 3 über die 
Soziale Sicherheit der Wanderarbeitnehmer“), ins- 
besondere auf Anhang 6, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 73/ 63/EWG zur 
Änderung und Ergänzung verschiedener Bestimmun- 
gen der Verordnungen Nr. 3 und 4^), insbesondere 
auf Artikel 14, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in der Erwägung, daß einige der besonderen Be- 
stimmungen für Saisonarbeiter in den Abkommen 
zwischen Mitgliedstaaten allgemein günstiger sind 
als die entsprechenden Bestimmungen der Verord- 
nung Nr. 3 über die Soziale Sicherheit der Wander- 
arbeitnehmer und der Verordnung Nr. 73/63/EWG 
zur Änderung und Ergänzung verschiedener Bestim- 
mungen der Verordnungen Nr. 3 und 4, und daß sie 
daher weiterhin in Kraft bleiben müssen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang D der Verordnung Nr. 3 wird wie folgt 
ergänzt; 

In Abschnitt „Belgien — Frankreich'" werden die 
nachstehenden Ziffern 7 und 8 hinzugefügt: 


„7. Artikel 21 und 22 des Abkommens vom 17. Ja- 
nuar 1948 zur Ergänzung des Allgemeinen Ab- 
kommens (Grenzarbeiter und Saisonarbeiter) 

8. Briefwechsel vom 29. Juli 1953 (Nichtanwen- 
dung von Artikel 13 Absatz 3 des Allgemeinen 
Abkommens vom 17. Januar 1948 über Saison- 
arbeiter) " 

Im Abschnitt „Frankreich — Italien" wird die 
nachstehende Ziffer 4 hinzugefügt: 

„4. Briefwechsel vom 3. März 1956 (Leistungen im 
Krankheitsfall an Saisonarbeiter in landwirt- 
schaftlichen Berufen) " 

Artikel 2 

Der Wortlaut unter Ziffer 3 des Abschnitts „Bel- 
gien — Frankreich" in Anhang 6 der Verordnung 
Nr. 4 wird durch folgenden Wortlaut ersetzt: 

„3. Artikel 10 des Abkommens vom 7. November 
1949 zur erweiterten und koordinierten Anwen- 
dung der Rechtsvorschriften über Soziale Sicher- 
heit auf die Staatsangehörigen der vertrag- 
schließenden Teile des Brüsseler Vertrages (die 
Bestimmungen dieses Artikels bleiben nur gül- 
tig für andere Arbeitnehmer als Saisonarbeiter 
und Grenzarbeiter)" 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. Tag des auf die Ver- 
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
! meinschaften folgenden Monats in Kraft. 

I Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
^ bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Brüssel, den 


Für den Rat 
Der Präsident 


9 

=) 


Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 30 vom 16. Dezember 1958 — S. 561/58 
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 30 vom 16. Dezember 1958 • — S. 597/63 
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 112 vom 24. Juli 1963 — S. 2011/63 
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Drucksache lV/1603 


Begründung 


Gemäß Artikel 14 der vom Rat am 11. Juli 1963 er- 
lassenen Verordnung Nr. 73 63/EWG tührt dieser 
Vorschlag in Anhang D der Verordnung Nr. 3 und 
Anhang 6 der Verordnung Nr. 4 die in den Abkom- 
men zwischen den Mitgliedstaaten enthaltenen be- 
sonderen Bestimmungen für Saisonarbeiter auf, die 
allgemein günstiger sind als die entsprechenden Be- 
stimmungen der vorgenannten Verordnungen und 
daher weiterhin in Kraft bleiben sollen. 

Es handelt sich um folgende Bestimmungen (Arti- 
kel 1 des Vorschlags): 

1. Zwischen Belgien und Frankreich 

— • Artikel 21 und 22 des ergänzenden Abkommens 
vom 17. Januar 1948, wonach die Saisonarbeiter An- 
spruch auf die in den Rechtsvorschriften ihres Wohn- 
landes vorgesehenen Familienzulagen haben, wobei 
diesem Land die entsprechenden Leistungen später 
von dem Beschäftigungsland erstattet werden 

— Briefwechsel vom 29. Juli 1953, wonach die Geld- 
leistungen der Invalidenversicherung nach den 
Rechtsvorschriften des Landes berechnet werden 
sollen, in dem der Saisonarbeiter versichert war, als 
seine Krankheit zum erstenmal festgestellt wurde; 
dies gilt auch, wenn der Betreffende diesen Rechts- 
vorschriften seit einem Jahr nicht mehr unterworfen 


ist (Nichtanwendung von Artikel 13 Absatz 3 des 
in Anhang D genannten Allgemeinen Abkommens) 

2. Zwischen Frankreich und Italien 

— Briefwechsel vom 3. März 1956, in dem für die 
landwirtschaftlichen Saisonarbeiter in Frankreich 
elastischere Bedingungen für die Gewährung der 
Leistungen aus der Krankenversicherung festgelegt 
werden 

Außerdem wird Anhang 6 der Verordnung Nr. 4 
(Artikel 2 des Vorschlags) dahin gehend geändert, 
daß in den Beziehungen zwischen Belgien und 
Frankreich Artikel 10 des Abkommens vom 7. No- 
vember 1949 (das zwischen den vertragschließen- 
den Teilen des Brüsseler Vertrags geschlossen 
wurde) auch weiterhin nur für andere Arbeitnehmer 
als Saisonarbeitnehmer und Grenzarbeiter gilt (Ar- 
tikel, wonach die Kosten für die Gesundheitspflege 
der Familienangehörigen vom Lande des Wohnsit- 
zes zu tragen sind, sofern nicht in besonderen Ab- 
kommen, insbesondere für Grenzarbeiter und Sai- 
sonarbeiter, Sondervorschriften bestehen). 

Der vorliegende Vorschlag für eine Verordnung 
wurde in Zusammenarbeit mit der Verwaltungs- 
kommission der EWG für die Soziale Sicherheit der 
Wanderarbeitnehmer und insbesondere mit den Re- 
gierungsvertretern der an den genannten Abkom- 
men beteiligten Mitgliedstaaten ausgearbeitet. 
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